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„Cap Anamur“ – Ein Schiff geht an Land 
 
Vortrag der Reihe „Wolfsburger Gesundheitsakademie“ 
 
Im Rahmen der Wolfsburger Gesundheitsakademie findet am Dienstag, den 20. Mai um 
18:00 Uhr, eine Informationsveranstaltung über die Arbeit von „Cap Anamur – Deutsche 
Notärzte e.V.“ statt. Die Veranstaltung ist kostenlos und steht allen interessierten 
Zuhörerinnen und Zuhörern offen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 

 
Dr. Nellie Bell während der Untersuchung eines Säuglings. 
 
1979 gründete der Journalist Rupert Neudeck angesichts der Flüchtlingskatastrophe der 
vietnamesischen Boat-People den Verein der „Deutschen Notärzte“, die mit ihrem Schiff „Cap 
Anamur“ Tausende vor dem Ertrinken retteten. Seitdem half Cap Anamur mit Schwestern, 
Ärzten und Technikern in über 50 Ländern der Welt, wo Not durch Krieg, Naturkatastrophen 
oder wirtschaftliche Missstände herrscht. 
 
Über die Geschichte von Cap Anamur und Chancen zur Hilfe, aber auch über gescheiterte 
Versuche und die Gründe dazu berichtet der Vorsitzende, Kinderarzt Dr. med. Werner Strahl 
mit Bildern aus drei Jahrzehnten und geht dabei auf die Verstrickung der „reichen“ Länder in 
die Not der Armen ein. 
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Seine pädiatrische Kollegin Dr. Nellie Bell, Sierra-Leonerin, in Deutschland geboren und 
ausgebildet, stellt das Engagement von Cap Anamur in ihrer afrikanischen Heimat Freetown 
vor. Dazu hat sie ihren 3-jährigen Einsatz am einzigen Kinderkrankenhaus des Landes hat sie 
mit einem Kurzurlaub in Wolfsburg unterbrochen. 
 
Der gemeinnützige Verein "Cap Anamur - Deutsche Not-Ärzte e.V." hat sein kleines Büro in 
Köln, wo Heinrich Böll  die Gründer Christel und Rupert Neudeck sowie einigen ihrer Freunde 
ermutigte, weltweit nicht nur Ertrinkende zu retten. Seitdem leistet Cap Anamur  humanitäre 
Hilfe, auch an Orten, an denen das Medieninteresse längst abgeebbt ist. Im Fokus stehen die 
medizinische Versorgung im weitesten Sinne und der Zugang zu Bildung.  
 
Im Anschluss stehen die Referenten gerne für Fragen und Diskussionen zur Verfügung. 
 
Datum:   Dienstag, 20. Mai 2014 um 18:00 Uhr 
 
Ort:  Klinikum Wolfsburg, Sauerbruchstr. 7, 38440 Wolfsburg, Raum 

Niedersachsen 
 
Referent:  Dr. Werner Stahl, Vorsitzender von Cap Anamur – Deutsche Notärzte 

e.v. 
Dr. Nellie Bell, Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin im Einsatz in 
Sierra-Leone 

Veranstalter: Klinikum Wolfsburg, Volkshochschule Wolfsburg und der Förderverein 
des Klinikum Wolfsburg e.V. 

Kontakt:  
 
Thomas Helmke 
Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit 
Klinikum Wolfsburg 
Tel. 05361 80 -1199  
E-Mail: thomas.helmke@klinikum.wolfsburg.de  

mailto:thomas.helmke@klinikum.wolfsburg.de

	Referent:  Dr. Werner Stahl, Vorsitzender von Cap Anamur – Deutsche Notärzte e.v. Dr. Nellie Bell, Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin im Einsatz in Sierra-Leone
	Veranstalter: Klinikum Wolfsburg, Volkshochschule Wolfsburg und der Förderverein des Klinikum Wolfsburg e.V.

